Userreview von dylan1982:
habe seit gestern auch die Gainward HD4850 "Golden Sample" bei mir im Einsatz und schon ein bisschen damit herumgespielt.

Vorweg sei mal gesagt, dass sie kein leichtes Erbe antritt, da sie meine praktisch unhörbare und performancetechnisch immernoch herausragende Gainward 8800GTS 512 ersetzen soll (die GTS geht an meinen Bruder). Die würde ich mal zu den überzeugendsten Grafikkarten zählen, die ich neben einer passiven Radeon 9800 Pro 256MB je hatte.

Der doch recht ordentlich übertaktete Chip und Speicher der HD4850 Golden Sample machten mich im Vorfeld noch etwas stutzig, ob ein Kühler das noch mit einer erträglichem Lautstärke abhandeln kann, da ich grundsätzlich eigentlich nur Silent Komponenten bei mir verbaue und sonst auf gar keinen Fall zufrieden bin.
Im Idle läuft der Lüfter laut GPU-Z bei 6% und ist meiner Meinung nach aus dem Gehäuse heraus nicht zu hören. Es sind noch ein Cooltek Netzteil sowie zwei Scythe Gehäuselüfter verbaut, die man trotz ihrer Ruhe eher wahrnimmt. 

Bemerkenswert ist auch, dass der Golden Sample Lüfter beim Booten scheinbar nicht auf 100% dreht, wie es meine 8800GTS immer tut, so dass hier kein Lebenszeichen ertönt und man erstmal denkt "Hab ich den Stromstecker richtig drin?". Der Stromverbrauch im Idle, gemessen mit einem 0815 Wattmeter, war bei ca. 15 Watt höher als mit der 8800GTS 512. Da mir das zuviel war (ich will mit einer neueren Generation trotzdem weniger verbrauchen) habe ich die Boot, Idle und "Medium" Werte im BIOS deutlich runtergedreht und die Spannung auf 1.0 Volt gesenkt (Standard: 1.046). Nun siehts besser aus und die Karte bleibt im Idle bei ca. 60°C.
Nach 60 Min UT3 war sie bei 72°C und ging innerhalb kurzer Zeit zurück in Windows zurück auf 60°C. Unter Last stieg der Verbrauch um etwa 80W an.
Test: http://www.hardware-infos.com/tests.php?test=44&seite=1
Userreview von andisaw:


Bei MIX bestellt und 2 Tage später war sie da. 

Gleich unter VISTA den neuen 8.8 Treiber von ATI installiert und das automatische Übertaktungstool Overdrive laufen lassen. 

Ergebniss 740 MHz GPU-Takt und 1140 MHz Speichertakt!

Damit habe ich schon fast eine 4870er und das ganz ohne die Karte zu moden bzw. im BIOS etwas zu verändern. 

Das Schönste: Die Kühlung ist genauso TOP!

60°C im IDLE und 80°C im LOAD. 

Der Lüfter ist selbst unter Last bei offenen Gehäuse aus 1 Meter Abstand kaum zu hören! 

Gainward ist eine echte Bereicherung für AMD/ATI

Userreview von ibm9001:

ich habe heute meine Gainward 4850 GS bekommen (von Alternate) und möchte hier kurz meine Erfahrungen und Eindrücke zu dieser Karte schildern.


Hatte fürher Nvidia un habe mich jedoch aufgrund der positiven Berichte für die Gainward 4850 GS entschieden.

Mein System: 
- S939 mit 4600/X2 @ 2900 MHz.
- 2 GByte Ram.
- Gainward 4850 Golden Sample an einem 19´CRT. 
- Netzteil Corsair HX 520W
- Windows XP/Home mit SP2.
- Catalyst 8.8

Bisherige Grafikkarte war eine XFX 8800 GTS/320. Diese ist vom Hersteller bereits übertaktet, ich konnte die Karte mit GPU=621 / MEM=972 / SHADER=1620 betreiben.

Die Gainward 4850 GS läuft default auf 700/1100 MHz. Per Auto-Tune komme ich auf 740/1140 MHz.

Die Gainward ist genauso leise wie meine vorherige Grafikkarte, d.h. aus meinem offen betriebenen MIDI-Tower nicht zu hören. 

Silent Hunter 4: Im Schnitt um die 30 FPS bei voll aufgedrehten Details mit großem Flottenverband (Schlacht um Midway). Auflösung hier 1280x960. Ich denke bei diesem Spiel wäre eine schnellere CPU notwendig, um bessere Ergebnisse zu bekommen.

Gears of war: Auflösung 1280x1024. Die Frames bewegen sich zwischen 50 und 60 FPS. Ich vermute, dass das Spiel einen Frame Limiter hat 
(da ursprünglich ein Konsolenspiel -> XBOX360).

Crysis : Ich kann hier nun auf high in 1280X960 spielen. Vorher war diese Auflösung nur mit der Einstellung medium spielbar. Die Frames bewegen sich im Bereich zwischen 20 und 50 FPS in den Außenlevels. Zusätzlich habe ich die Mster Config v3.01 aufgespielt. Diese ist im Performence-Mode sehr gut, im Quality Modus immer noch relativ gut spielbar.

Stalker: In diesem Spiel kann ich nun mit max. Einstellungen in 1280x960 spielen.

Fear (1280 x 960): 
Gainward GS: Minimum: 40 / Durchschnitt: 111 / Maximum: 295 FPS

Mein Fazit: Die Gainward 4850 GS ist eine gute & leise Grafikkarte mit sehr gutem P/L. Der Austausch meiner stark übertakteten XFX 8800 GTS/320 wäre nicht unbedingt notwendig gewesen. Die besseren Qualitätseinstellungen gefallen mir jedoch sehr gut und waren mir die Investition wert. Um noch bessere Ergebnisse zu bekommen, müßte ich meine Hardwarebasis erneuern (E8400, Board, Speicher). In Anbetracht der Kosten und der zu erwartenden Ergebnisse verschiebe ich diese Erneuerung auf nächstes Jahr, wenn AMD/Intel ihre neuen Systeme vorgestellt und eingeführt haben.
